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Der
perflagte Amor,

Crftes B ud.

@cr arofe Tag war nut herbeyges
R fominien,
i Theer g dem i Goteer s Parlos
nient

S Sachen swifcen den Eeifen und Grommen,

Als Kldgern an Ginens -~ ynd Amorn, den WO
Cupido nennt,
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Beklagtent, amt andern Theil, gefprochen werden
follte.
Dic Gotter verfammelten fich, indem vas hobhe
Gignal,

Der Donter Fovis, fiebenmal

Nings um die himmlifche Burg durdh heitre Lufte
rollfe.

Gie fchritten Herbey s Meptun vom alten Srojen ;

on Delos der fchone Upoll, und von den thra-
sifdhen Hob’n

Der Gott des Weins, begleitet von BVater Silen

Auf feinem tragen Thier. Die Jdgerin Dinne

gerlaft den waldichten Cynthuss und ihr ges
lehetes Athen

Minerva.  Nicht gefchleppt von ihrem Lahmen
Bultane,

SBonr Keiegsgott, wie im Trivumphe, gefibrf,

Sdwannn auch Cothere daler in flattorndens
Gemanbe,

1ind obne Abfiche nicht mit {hrom Giwtel gesert.

Sy fehen die Gotter, sumal die von ber frd:
lidhen Bande,

Mit
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ORIt Lufternheit nadh, und jeder nimmt fich vor,
Wohlieiler niche fur fic als e den Preis su fores
den,
U den einft Pallas und Suns den goldnen Apfel
perloh.
Denn-0af die Gottin die Richter fur mown ju
Deftechon
GeFomment, gijchels man cinander lauf ing Ohe.
Die Klugheit will, bey sweifelhafion Sadhen
Die Rhadamanten {id) soraus geneigt ju madion s
1ndwent it unbeFaunt, wie geof in diefernt Stk
Der Gchonbheit BVortheil ift? Sogar der Bips
piafjen
Derufue Kunft &) muf ihr den Vorsug laffens
Sie uberseuat durc) cinen blofen Blick
Man jeige mir, vor feinem Stufenjahre,
e Cato oder Catinat,
Bey dent Coorausgefest, or leide nicht am Staare)
Ein {ddner Bufen Wnvecht hat!
A 3 . Sndefr
(*) Die Runfe dev Sopbiften ¢ine {dlimme

Sadye gut, oder wie wir fagen; {hiwarg weif
su madien,
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i ndeffens daf fich nun im grofen Saale die
' v Gbtter
{nd ihre Danient nach) und nadh
Werfammelten, BVenys die MAnter Beftach; [
Und sZevmes, der Hifling, uud Viowus oer
Sodtter

Doy alten Yefta die Stimme verfprach,
Bars giemlich: Dout in sroeyfen Bergemad.

Die hohe Dienerfhoft der Gokfer

Dor ubler Tfupiters , und fiolj wie feine Grauw,

Der in fich felbfi verlichfe Pfawy,

Dionens Spas, Miincevens Lule.

Apolles Schwan, und ciner der fhon grau

Su Sutterleife var, und den man fonf nidy
gerne

Wor jarten Ohren nennt, (wiewoll Freund Twis
firam : Stevrne

i diefem Bundt Cdent Hinmel fens geflagt!y

Und x'oc() in maondhemy Punee nichts nac) der
grode fragt, D)

Kury, uud fo slichiglicy, alé wmoglich ift, gefaat,

Der
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Dor BRI Silens, verfiurstert ficy die TWeile,
Die WWelt, an derfieviel, fehe viel g befernfebn,
Tn eine andre Fovmt ju gieffons
Dennt fo (foricht Doctor Raus) fo Lann es nid)t
beftehn !
1D er beweift deit Sa mit angen Seftenfehlifen.
Allein, wie Nath su {hafferr, muffen
Wit (foriht er) quf den Grund des Grunds
surncle gepm.
Die Leute find nidht flug, iff eine alie Sage,
1nd nicht der Weifen nur, fogar der Narvérw
Klage ).
BVou Trismegift 31 Salomon,
Wom Spdtter Lucian i Gerbard Gerhardfon;
Breasmus fonfi genaunts iff alles voll davon;
Afademien und Lyceen
Beweifer ed jum Greifen und juin Sehen
St Duodes, i Duare; in Folio;
oNan HOKE nidhes anders ! -~ Gut, ihr Navver,
ift ihm {o,
A 4 (Wi
(*) Audh, b der Narr felbfe naveifdy ift tn feir
nem Thutr, noch halt ev jedermann fur Navs
v, R, Salomon,
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(SGie denn, ttady Utavcus Cicevo,
Confenfirs gentinm (¥) die Sache Elar beweifet. )
SBas hilft es, menn ein Navr den andern Tearn
belacht,
ind feiner weder fids noch andre mweifer madht?
uwar Hor iy den und den, der fein Arcanumk
preifet:
Shr Heven, 8 hilft gemif ! Aer Fauft niein Eliviy,
Die Duinteffens der Weisheit aller Reifen ?
&3 fubrt die Grillen ab, vertreibt die 1ebelfeiten,
Startf Sopf und Hers - Sehy wohl, wie wols
len Bier
103 nicht um Jiegenmollp janfen s
$ilft dein Laudan, o ift dafir ju danken s
Tur eig’ uns, Wundermann! die erfie Prob’
an dir.
Sury Coenn wir andern, weldhe denfer,
Gind nidyt gewohnt die Worke wegsufdienten.)
Die
(*) Die Uebereinfiimmung aller BOler einan:
der lacherlich sufinden und su veradjten. &,

Simmernan yom Nationgl-Stols, und el
Vetiug de Efprit, Difc, U, chap, XX, XX1,
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mic YWelt ift woller Yyaren.  Dodj, wie ju
belfen fon,

ot bis ouf diefern Tag noch niemand ausgefuns
den,

Midh Fammerts nicht.  Judeffen f0g™idh fren,

Jevs, der uns helfen farn, iff aticy Dagu werbumns

vett.

War’ 1y an feinens Plag--~ ,, A feinen Plage ¢
(fallt

Dep Ydler ihmt ins Bort) ein Blinbder Hore der
AW3elE2

Man muf gefichir, fie wave wobl Lefells,
Dody immerhin, Horr Koug! an feinem Pake
Was thatefdu? ,Shr dent vielleicht, idh fhivase,
Do, glanbt miv, (foricht der Kausgy mit widhs
tigem Geficht )
2er Grund des 1ebels ifi: Die Leute denben
nidyt;
Bum mindften, micht genug, und felten, wenn
fie follen ;
1nd dann verhindere fie qudy, wenn fie denfer
- wollem
A5 Die




Die Sinttlichfeit, - befonders dag Geficht.

0 fief su denfen muf uns nidyts von anffen fidrey,

Und mwas erfirent ung wie das Lidht ?

Bie gut wir Denber o3 entbehien,

Lafit eudy mein eignes Benficl lehrew.

Drey Sinnen , vier aufs hochfe find gentig,

Sum Hausgebraudy s was {olf das Auge dienen ¢

3ag ift e ald ein Duellvon Jreehuin und Befrug ?

Surs euve Leute find blos seil fie fehn nicht flug;

Diedugen, war i) Sevs, die Ungen vdlm iy
ihuen.

Die Augen?. Ggwit{chere ifm Cytherens Vo:
gel ju,)
Hd-dies un Flug sufepn? Syl denfe nicht roie dir?
wiewobl es Jeiten giebt, wo i) mif Einent Sinne
Gang wobl jufricden bin.  Doch, Doctoy, ob
; bie ABelt
ey oeinem Rakh fo viel gewinme,
Dos laffenn wir dabin geftelif,
Dev ift begliickt, der fichy far glidlich halt:
Teare oder nicht it ‘Feine Sache!
Wentr




- m— Ir

Wenn mich ein Traum enfsickt, verdiout dep
meinen Dank,

Durd) denr ich meinent Traunt enfwache ?

Die Nareheit ift ein wabrer Nectarfrant 2

Du willf dafir mit Waffer ung befthentern.

9 alaube arir, viel denfen madht nuy Franks

Die Leute find nicht FHug, weil fic su Yiaven
- fidy denlen,

Shein Wahlivruch ift, die furse it

Die meine GOt miv auf einen Feabling leyhf,

Su Rofen ff vorbey su {hersen.

Sein Summer nabt ficy meiner leichten Hevgen s

Waru 2 Sy denfe nur was mich eradut. ) bin

Gern was ich bin und die Matur ju wmeifiern,

Sounu feiner Soerling in den Sinns

SGir laffendiefes St eudy andern grofien Geifiern;

Behrt euch in ermem hohlen Baun

Mt Staunen ab ! ns {Hlinft desDafeyns Traun

i Greuden hiv, wosu wir nur Enipfindung hrous

dyen,
St Geudety; worin wir gern die fruntne Seele
berhauden.

Sind
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&ind andre Leute nicht ug, fo birffen fie dagir.
Die Thoven ! haben fie nidyt Gefip! forwol als wive
Dod) folite Sevs um meinen NRoth mich fragen,
Go wimd idy thm in aller Demuth fagen :
Nimm, groffer Jevs, dem arinen Mittelding
Bon Sperling und von Gotf die Macht fich elbf
su plagen s
Gicb ihm den leichten Sinn vonr bunten Sdhmefz
tevling s
Gie b nody eing dem armen MNittelding! -
S5 bovt in eivent Bufth einft einen ihrer Meifon
Nidht obne fillen Neid dew Maulwurf gliseklicy
peeifen ()
Sieh
) Hb der Sperling dem Heren von Disffon
Unredht thue, mogen die cignen LWorte beg
Lesteen entfcheiden. » Der Maulourf hat o
Fleine und verftecte Angen, Daf er wenig Ges
braudy von det Sinne des Gefichts machers
fann.  Bur Entfchadigung dafise hat ihnt
die Matur den Gebraud) des Sechften Sins
nes in feberniaag gegbunet, . f 1.  Det
WMaufwyrf ife in diefer Abficht unter allen

Zhieven am porheilbaftefion verforgt. Beys
o¢
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(Gich ittt warmm des Mann dett Maulwurf gliied
lich pries !

©p bleibt dein Ohr verfchont vou feinen Klagen s

&ohort er auf fich {elbfF und alle Wefen su plager,

1nd feinem Plato nach;ufagen;

Dafi thu Dein Fovn i diefe Welt verries.

Sagt, hab ich Recht? Was dinkt eudy von det
Sade,

$eve Nadhbar wmit dem langen Ohe 2

Sh? (gahut Sas trage Thier und reekt die
Obren enmpor,)
Mihe

o¢ Gefdhlechter halten fich mif ememn [ebhafters
und gletdy farfon Triebe su cinander. Sie
farchten oder serabicheuen vielrehr citte jede
Gefellfdiaft pon anderer YArt, uno lebew in
ewer angenehmen Gemohubeit der Rube und
Einfambeit .— Dis find feine Natur, feine
Gitten und Fabigteiten; und diefe haben
oenn Vorsug vor Bigenfhaften, tvelde
meht fdheinen, aber it der Glincdfeli:
Feit nidyt fo gut als die verfiedtefie Dun:
Felbeit befteben., 2Allgem, sBiftor, dew
Watur, 1V, 2h. 2. G, 49. und so.
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nidyt daf ich Geffer midy al8 andre Leute mae,
Dodj Supitern fey Dank, der mich sunir ERL {Guf!
Sy, weinem inneren Beruf

Gelhorfat, denfe nie, und finde nidyts ju denten,
Ein herrliches Recept fidy fber nidhts sufranken.
Syely tragemieinen Seven und feinen Sdhland) dasy,
Pad- freffe meine Difieln in forgeniofer Rul).
Gichts Geigenr € oder Makaronen %)

3

) Unfoielung an den Efel, ubey den fich der

Comodienmadzer Philemon ju Sode lachte,
da er ibn Feigen effen falh. Son Varer (unt
die Sache mit Rabelais Worten ju ergahlen,
der fie dem Lucian abgeborgt hat) pour
Pentrée de dipner luy ayantapprefié des figues
nouvelles, pendant le tems qu’il alla au vin,
un asne couillart esguaré cfloit entré en logis,
et les figues appolées mangeoit religieufement,
Philemon furvenant et curieufement contem-
plant a grace de Pasne fycophage dit au yarlet:
raifon veult, puisque A ce devot asne as les
figues abandonné que pour boyre tu luy pro-
duife de ce bon vin qu’as apporte &c. Panta.
gruel, L, IV, chap, 17,

() @iche die Gefchichte des einsigen Efels in

{einer
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Bu freffent, gut! wo nidt, o Gilt mirs einerley.
Shm nachsufinnen mag der Mih fich nicht vevs
[obtien.
Ununferfudht glaub’ i), dag Befie fey
ABag por mir liegt, und bis sur Schiwdrnieren
Hat, daf ich wifite, nie Fein Thicr von meinerns
: Range
Geliebef noch gehaft.  Mein Obt ift leidlidy lange,
Dody 3iel” iy Ceyer und Schallnicy ‘
Jomellis Symphouie und Ritter Ghids Gee
fange
finendlich vor; wiewshl de guftibus
Wer Friede liebt mit nicmand janfen nuf.
Seurs, mirift alles redht. ~ Dochment i) umtrafs
aeblich,
Erhube Jevs die gange Menfehenfchaar
3u weines gleidyen, Paar und Paar,
Der Scaden wire unerheblich,
1D fiir Den groffern Sheil der Vortheil fonnentlar.
Bors
feiner Art, dor bermuthlich jemals Makaro:
nen gu effen befam, in Life and Opin, of Tri-
ftram - Shandy, Vol, V11, chap. XXXII,
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Sortreflicy, 1uft det Volsel, der die Renle
Des Botrerkonigs tragt, deft Efel 106 ich miy!
@8 lebe dag naive Thier!
9Bag der verbublte Spas und die gelehrte Eule
Sy suverfichen gab, fagt Langobhe rund heraus.
% hovie Beantovn einf in Jenons sBalle (*)

fhwagen,

Nud, in der That, e lief auf eing hinaus.
BHeym Donner! eime Welt von lauter Euleg,
: Gpaken
Und Efeln follte mir cin feines LWeltchen fepn !
Mt

) D Borsugsweife fogenannte Stoa odes
saalle, wakder Dre, wo Feno und feine Madyz
folger ihre philofonhifhe Difeurfe su halten
pficattn.  Sie befamen babhero déit Nahmen
ver Stoifer, Reantor mwar einer der bes -
yubméefien unfer Zenonus Schulern und Nadjs
folgern.  Die Mevtiung deg Ydlers if : Kranz
for, indeRs er foine uitrer ;u Stoitern habe
miachen wollen, habe i Grunde (fo wie die
Eule, der Spass und dey Efel in dev olymipiz
ihen Antifchamber) nichts mehr damit ge-
fueht, als alfe andeve su feinesgleichen jy

maden.
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oir leuchtet die Eefindung ein !

o) heute foll dem Dberheren der Crden

Doy Schlafengehn  davon  BVewicht erfattet
werdei.

SRoy 1001, wdzu er fich entfchlieft, -

SBenn tnjre Liebe Srau bey guter Laune i ?

o siel iff ausgemacht, o wide

Auf diefe Ut dey Weltregicrung Binde,

Die i3t ih oft die Galle {chwellt,

Gich {elbft unendlidy Leidheer macon.

QBas wusde nur bey ciner folchen IBelF

An Blis und Donner erfdart! Und wir it Sters
nenfeld,

ABie wollten mir uns aute Tage madien !

23as blich uns tioch ju thun, al8 fhmanfen, tans
sen, lachen?

Der Efel Lebe hoch, und feine befre Welf!

gudeffen, dafman bier fo frart philofonhiertes
Saf Junons Pfaw auf einem Polfer va,
Dem gropen Spicgel des Saals wordler, und
amaficree
D Cidh
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Gidy mit demt Bilde, das ihrdaraus entgegen fah.
Apollons Schywan, ersogen uiier oen Mufen,
1nd sartlicher als der befie, dev je ant Strymon

fang.

Cag {hmeidelnd der Schimen su Fiffen, und
fthlang

Den langen bublerifthen Hals binauf an ihren
Dufpi.

(@r hatte yon Leda’s Schwan die Stellung abs
aefehn.)
,Die Welt, o Shonfie, die Welt mag meinets
Lalben gehyn,
o gut fie fanns Projecte beffern felten;
o wirflidy find ih uicht fobr viel an ihy ju
fehelion.
Cie {cheint jur Rofenzeit, sumalim Mondenlidyt,
ey alfemvent fo abel nidhts
Und fie fie mich sur beften alier Welfen
Su machen, wohe id) mir vou Revs nur eins
erfiebu,
Ve bich, o Sdionfie, fiets su {ebi
Didh ewig, ous fo viclen Augen,
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AlS man in deinen Sehoeif bewundere atsufehi,

Unbd ewig firifen Tod aus deinem Blick 3u faus
gein.

Der Einfall ift, idy muf e8 {I6f gefiehn,

iyt allsunen.  Dod), wollten Sie vergdnmen,

Madant, Sie follten gleich ein {hones Beyfpiel
febm,

SBelch cinen frifchen Glang wiv ihnr ertheilon Eons
ney.

amir find Ciumal fir ein Sonnet)

Die abgenusiteften Sdeen

Die liebfiens aber fie su Svehen,

Su drebn, DMadany, 3u dvebn, -~ 0 diefe Kunft
perfreht

Nidit jeder Kaferlicy belorberte Poet !

Gerulen Sie,, ~  Nein, wabhrlich, Herr Poet !

Und edehe deiip Sonnet niach lauter Simmet und
Amber

Wie MihIpfort oder Lobenfrein!

Man winkt uns aus ver YntifHamber

Bur Yuvicns hinein.




perflagte Ymor,

Sweytes Sud),

;;wl’) Standsoebulr, gelicbte Binder, Vet
% toi,

Hud Shne, audy Scyweftern, Bafen und Todyter
[obefanm

(o forvad 3¢ Jeus vour ThHron i den perfammicls
{e41 u’i’w"wft.‘yu )

%y ar §1 alfor Qeit Proseffen hevslich graim

Unb nie ein Gott voir pielen Sovten.

i aifo Fuvg su feon, {0 iff etich alfert fund,

aBic lange {Gon Frau Pallas und € Confovten

anit Slagen geger den Sobn ter Srau von
Q{h’iu.l uint

Sy und G erfullen. v mad)t ¢3 wirflich

i bty

b taghich lauforr aus allen EHOeH Ui > Driett
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S0 vicl Vefdoorden bey uus iy
Daf unfer Nicdhferamt vervehiet
Shin Linger nadgiufehn. - BeFlagher, dom dey
&chein
okt nicht ghiifig war, veemeles
Duicy Trosen noch die aufaehaufte Suld,
Cein Hebermuth serveift die Odmmne der Ges
ould.
28as biele ihu ab, als Tyoy, fidy gor Geriche
31 fielfon 2 ;
(, wiffef, mwas in w'c.)m Fallen
Gouft Nechiens i, Sedoch der gangen Welf,
(Die ¢§ theils L\mnbm, theils Beim! i it ihnt
: hilt)
3u geigen, daf ivir 150 vidt ungehdut verfillen,
Crmangelten 1wiv nidt den Varer Sandyes
vort (%)

Ihm ex officio gum Ynwald ju befrellen.
B 3 Papa
(*) Mangel an Einfidsten in Gebeimniffe dev
Venus volgivaga 10ar ¢8 aeivif nidit, was die
Lichesgottin gegen den Ehrm, B. Thomas
Sanches einguwenden hatte, defen bevichs
Holes
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Papa (fiel Venus bier dem Donnerer ing
G3ort)

e Anwald wolle ich mir int Teahmen meines

Snaben,

us Urfach, fehr verbeten Haben.

Warunt, niein Kind? (pricht Jevd) Wenn
ich nicht ireig bin,

Gind Yiafo felbff und Petew Avetin

G

tigtes SBudh de Matrimonio tady dem irtheil
Des Derithniten Abts von St Cyran, i
SBerE o ynendlicher Gelehrfameeit in denz
jenigen 2Wifenfdhaften und Kunfien iff, wels
e unger denr unmittelbaren Einfluf des
Hemobeus fieherr, und it weldhen, unwif:
foud su fopn, vibmlidier und vortheilhafter
ift.  Termuthlich viihrt alfo der SWidermille
ber Gotein tlos daber, weil die Goftin der
giche nichyt die Bottin dev Debauche ift.  Eint
Gadywalter, wie der Doktor Sanches, witde
Amors Sache, durdy die Art fie 34 veriher
digen, verfchlimmert habens und der Erfolg
geiaf , dafi Antor fein Snteveffe am befron yors
frund, ba er fich nut feinen Gegnern iy gar
feine Rechefertigung einlaffen roollte.




R —ry 23

an dedient Angelegenleiten
Tur nrme Lapen gegen ihu,

) war, Cerwiederf fie) den ficfgelehrten
Leuter
Wou feiner Claffe nientals guf;
1nd fibl in miv, aucy ohue Dostorhut;
Fiie meinen Sobn in Fall der Noth ju freiten,
Beruf und Fahigleit und Muth.

,Guf, gut, mein Sochierdhen! tm uns nicht
aufzuhalten.
hut was ihr wollt! --- [ews forichts und winkt
den Alter,
Der vinem Hegipan ) an Yug und Mine
glich,
Fum Saal hinaus. ~-  ud nun efhoben fich
Sicr Pallas, sZymen dort als Spredher an dee
Gyise
Der Klagerfdhaft, von ihrem Polfterfine.
D 4 Mineys

) Eie Art von Safpten.

AL N
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aRinerven fo[qt Auvora und Dian’
1nd neben mmcn hinft der gute Mani Vulkan;

Gran Pallas rdufpert fich, wirft hren Floe
suriice,
Madit cinen Knits und fangt ju foredhen ans
Nur Sdade, daf man das was ihre fdhlauen
Blicke,

find Stien’ und Arm und Hawd m.un gethatr,

Das ift, das Befie Davon, nidht uberfesen Farr

B0 fobn uns, BVatey Bevs, und thynfrerhz

lichen “iile,

Seudem i hice vor euch als Amors Silager ftehn,

S aufferordentlichften Salle, :

AMWorinn fich Kliger je gefehir

aRir haben 9ih uns {olbft ju uberseugen,

Daf unfre Klage moglid) fen s

ORir fiehn verwivet und modjten lieber fehmed
gen ¢

Do {diviegen wir, o weskt und das Gefchrey

i
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Der Crde, des Dipmps, fur die geneine Sache,

Wir duldert fhon su fang, und fodern cudlidy
Rache !

b gegen wen? Gfis glanblich? Sanm es fepn?

Saum glaubion wirs dens Augenfdiein s

o weldpe Meynung wiKd davon die Feachrelt
haben?

Die Harponie der Dinge witd gefivrt,

Dic Tuaend ausaeifcht, der Goterftand ents
eht,

Oi¢ gatie chomutm uniaefehre,

1ind alies Dies vou wem? -~ Vol cinem Koz
fon !

e (blof damit Fein Hnfug unyernbt

S ihut gelafien fon) fite einen Gottiidy giches

sieroohl Diovite {elbft s ihm fich su bekennen

Grrbthet, -~ wenigfens, ous cinent Reft von
Sdyaai,

Snver fie ihae erlaubt fich thren Sohu s nene
ne, '

108 nic gefiand, wober fie ihy bekom,

WD ot - (1oag darf nichE Amor fich evfredjen)

D § (i)
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€r prahlt nody mit der Duntelheit,

Die feinen Urfbrung deckt. Die Yradt, Yoy
mat ifn forechen,

$at, lange vor der Gotferseif,

Us alles Chaos far, midy evfren Gott gebols
ren.

1410 Denfet nicht er prabl in diefen ot

Yus Unyerfiand bey Kindert nuy uud Thoren.

Der {hlaue Dube sicht dayvoir

et Boreheil, vuter bemr Nahimen des himmliz

fchen Amovs in Seelen

Won beffrer Avt fich heimlich cingufiehlen,

%n Seelen, denen er als Hphroditens Sobn

Midyt nape Fornten darf.  1im diefe su beviicPens

Entedrpert fidy der Scalf und fpielt den Geiff,

Cpridit Metaphyiit, foricht von himmiifdem
Entgiicken,

#on einer Liebe, die fich blog mit Anfehn fpciﬁt,‘

- Won Flanmen, poorinn fidh alle Begierden vers

sehren,
Bad wie die Seelen, dupdy ihw aus ihrem Naus
penfiand

o1l
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3u SchimetterTingen entwicfelf, ing unfichibave
Land,
Das fie gebohren, wicderfehren (%),
Der Heuchlor! macht er nicht Dianens Nym>
phen weiff,
@5 bleibe, -~ wennt feint Geift nach threm Bufery
fiyiele, '
1ud fich bey diefent {hiduen Spiele
Rum Uebild dev Bufen erporgesogett fiihle, -
Gein Blut dabey fo falt wie dAlpeneif.
©o otob die Schlinge ift, fo giebt 8 fhrwadhe

Pringeffen,
Die pnter demt {Hffen Gefchwan fich unvernerte
vergeffen.

Dodj,

*) Die lufmc[mqm find hier su haufig, al8
DA fie obne viele Weitlauftigheit erflart wers
den Eonnten.  Wer nuy mittelmafig in det
Didgrernt belefen ift,  bedarf ehnehin Feiner
foldyen Erelarungens und wer nodh nidhts
gelefen hat, Tiefit auch den verflagien Anow
nidht.
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. Dody, diefes alles iff, wicrwobl bereits su wiel,
it dent, 1was uns sum Klagen swinges,
SSevglichenr, bloffes Kinderfpiel.
QB0 blieh ein Plag im Himmel, anf der Erven,
Sy SMeer, im Schatfenveich, von Nmorn uns
bt
%Q0 ift der Stepbliche, der Gotr, der mdit Bes
fhswerden
B fuliren hat? She alle wigt, 1wie meit
Gem Muthwill ¢8 {ogar wmit unferm Stand ge-
triehen,
Und wie die Unfhuld {elbfi nidht frey davon ge:
blichen.
Gefest audy, fie vermwabie fih
8oy feinem Pfeils was fany yor feiner Yatters
sunee
@ie fhusen 2 Nidts! Shre unfichtbarer Stich
Dringt big durch meinen Schild, * Wie pflegt der
‘ twilde Sunge
Doyt Faunenfeft, wenn quf dey Mianas Shoos
Der Wein ihn {Hwdmen madse, uns ander
mitsufpielon ?
Shim
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Sh A, fein Muthden absutublen,

sheftia (%) nidit qu fromar, und Juno nidt ju
grofi.

Hoft nidht durdy Yeisheit ihn sur Ehrfurdyt su
permogen !

Sepd obre Sadel, fend Latonens Todhter ()
gleidy

Sshme ift foin Grevel su verwegen s

LWenn alles fehlt, fo toeif er euch

Enbymions Sdhlaf.sur Laft 3u legem.

9y diefen Muthwill FHunte mant
Huf Rechnnag feines Silfers {hreiben ;
hud, da fein S35 uns dod) nicht treffen Eatrm,
©o modcht er immerhin, unfhadhicher ju bley

ben,
SNit Laftern fid) die Reit vertreiben,
UlEeii Dot Mnfug susufehn,
Den et 1 unfeer Hevefhaft fiftets
Bergebens ihm 3u widerfiehn,
§11Th)

) Lefia. %) Doy,
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1ud a3 wiv Guies thun 'fiets ohne Frucdht v

: feb,

©o lang er ungefteaft dic Sittenlebre vorgiftet,

&o lang ex fingen darfs ,cin Becher und ein Kuf

ASonn cinen Sterblichen frofier; und, nad) Ges
ftalt der Sadyen,

LOft beffer als er war, und ungleidy Fluger
macen

218 alle Philofophien von allen MWeifen in us!,

aas dunkt, ihr Gotter, eudh von folcjen Sittens
ferudion ?

Sein Wunder, weny er Lingft damit

Die Monardhie der TWelt erfhlichen !

@in Lehrbegriff von diefem Sdinite

Rird nie an Schulern Mangel haben;

Den jungen Dienen uud den Knabey,

fim deren Kinn das erfie Mildhhaar {wielf,

Scheint widjes o grandlich. 9O, man fiple,

STan fable jo Cruffen fic) dag Wahre feiner

Lefren!
Mut fagt miv, weiden fie der AWeisheit Stinme
horen,

Wo
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B0 Aot foldye Schulen Halk ?

LBl ihy die Grachte fehn vou feinen Sittens
lebren 2

Werft einen BIick, ihr Goter ! auf die. Welt,

Die ibv regioren follt, uud feht fie von Eytheren

Wb ibrem Sohndyen o befeellt,

%3 ofvir tbrigen nur Figuranten warer.

Wer prafiviert im RNath und bey Gericht?

Ber hat dic Guaden aussufpenden 2

ey uud Yfirga wabhrlih nidpt!

Gupide walst wit feinen Eeinen Hinden

Den Erdenball, fein Spicls das Gluck

Bou masdjer Bofer{thafi entitheivet,

Durdy feimen Emfuf, off der Blick

Vot eiter Pompadou’r.  Sie winkt den Heldew
surnck”

1ud ihr Adonis wird i cinen Mard verkleides,

Der, troy Homers Acifl, cin Fefe

Erfinden fanw, und fich wie Paris {hlagen laft.

Werwundern wir uns nody, wenn wit den Seepter
fehen,

DQer unterm Mond die Heveichaft fahre,

Daf
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Dok alle Dinge dort {9 widerfiiieh gelen?
aich wandert e, dag o nicht feplechter noch

1egivt.
Dot Reft vou LWeisheit, dev nods aus Der guten
alten

Saturnudseit fidy L3 daher ephalisi

(aRiabohl der befte Geift davor

Serdumfiet ift) crmveift nod) feine Tugend!

Dodh, felbft den Heinen Refe aus jener goldien
Sugend

et orften Melt mifatnut Gytherens Sobit

Dem Exdenvolf. @ein Thorenretd) 3u grunden

Soll jsbe Spur voul Sitlichreit

1ind Teigheit aus dev aGelt ver{dhoindem

Fovtunens Greunde Haben fih

[u diefens guofent Haev goviiagit mit ihu yorz

0areH.

1)
Die Buien {elbfl s menn Gefwivien acboprem
i Mufen felbfe enivhren fid) und 1ich;
Soit dern fic Ymorn jum Gihrer eriahresh
b ach! die YOeifen fo gar, bie Seifen habei
perioreny,

-
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a8as thren Drden einfe den Thoren
BWerhaft und firdhterlih gemadyt.
Der Eenit ift Wcherlich, der von den Pytha:
foven
Das eichen war! it feinkt man, {Herst und
lacht,
und falbt fein Hoar, und Fpdngt mit Rofen die
Sdyeitel,
RNuitmit Diogenes : Dev Menfcen Thun ift eitel,
1nd nennt fidh) Philofoph,und wird oafur erfannf.
2Wag {ollich fagen, da der Giirft der Sicben Weifen,
Ein Mann, der fahig mar bisin dag Wunderland,
o Ffis herefeht, der Weigheit nadhureifen,
D0 Solon felbft, Loden und Anorn angupreifer,
1ind was nody {hlimmrer iff, in feinem fiebsigfien
Saby
v Wriefier 3u feyn, nod) nidhe su weife war *)?
Und
(*) » 3ehy weibe (fagt diefor berubrte Gefess
geber der Athenienfer won fich folbfr) den Nefe
weines Lebens Venus, pem Bacdus uny
den Miufen, den eingigen Quellen aller Greys
oen der Sterblidyen. ”G




1ad wie? dew weifern Miamn, den Delphi felbfe
sunt Befren
Der Griedien erbifes, dendRany, der weineit Atk
Den holen BPlaton ergog, bey wenigehrbarn Fefien
Bun Lebhrer - wuf iy o8 gefiehn 2---
Von einer Tangevin crniediget 3u febn ¢!
Gprecht, wie gefdllt cudy dies 2 Und dodh find’s
RleinigEeiten !
Gein Licbling Xenophon madit ung wodj mely
fefaunt ¢
€ 1ape ibn gar su einer Dirne fdreiten,
Die als Modell (vielleicht fir cine Leda) fratd.
Cin Knabe hatte fie unfanlidy fhon genannt;
/Buf, foridit der weife Manm, fo werden wiy, 4y
wiffen
e fdhon fie if, die Angen braudjen mifen. ,
Dex Griedhen Lehres gebt, die Juager hinter drein,
Dey hellens Tag su einer L0is ein, -
(Ein
) Diefe Begebeniyeit, weldhe der fordden Git:
tin o anftofig ift, muf in ibrent Quirmmen:
bang i bewr Gaftmabl des Eenophon,
nadigeiefen twerder,
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(€ Beno wire bey Nacht sum mindfien cinge:
gangen,
Salit wromus unverfdinst, nad) feiner At iy,
eiir)
Uud fur die Yugenluft nicht undanibar ju fonn,
Was, wepnt ihy, lehet er fie? Die Weishoit ---
Qevien ju fangen. )

Teun, Gitter, faredyt, ifis nicht die hichfte Seit
Dent Fortaang diefer Peft su fenern ¢
Der Unfug geht, besm Stop, 3u roeit ;
Was wird der Ausgang fevts, wenn wir fod)
fepern 2
SBevbantiet YAmortr, {Hlicht ihn ein s
Enthereng Hain {olf fein Gefdugnis fopn s
Dot mag er was er will mit feinen Shavitinwen
Und Amorinaen und NRymphen beginnen !
Soft nue um feinen Mivtenhain
Gin Jauberfreis, der ihm dent Ausgana wehrf,
gesogen ;
Cn Nann
) Zenophons Sofratifhie Denfionrdigteiten,
1t H. Xt Eap.
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SKanu er nur nidyt heraus, und niemand ju ihm
J eitt,
Go fpiel er mie er will mit feinem goldnen Bo:

get 3 |
l Hud finge bis sun Heberdruf,

Bon fuf und Wein, von Wein und Kuf,

1ud lenfe Loment cder Schroanen
amit feiner Rofensaunt, und fhwage von Diaz

nen
‘ 1nd Pallas was b wohlgefallt;
3. Befreyt, ihe Gdtter, nur, befrept von ibm
; YDelt!,,
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Det
vevflagre Amor.

s Y

Drittes Bud.

DRineroa fdiviea, und mit verfhimben Wans
aen

Trat Fymen it hervor.  Die Wahrheit 1 aer

feehn,
it Aufiug gab Fein machtiges Verlangen
Aus Atmors Sold in feinen Dienft su geb.
An Schonbeit febles ipm nicht, wiewobl fie gient
lich {chon yergangen
uud abgefchoffent fehiens Dingegen fehlt ihm fehr
et Talisman, womit und Amors Sehes
freen (*) fangens
Matt iff fein blaues ug, und ohue Anmuth
hangen
0% Die

) Die Gragien.
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Die Lodent ihin une Stivn und Naoclen Hey.
Cr hitte (Oefta felof benierEt 08 heimbid gegen
, Cybelen) ohue Furcht su viel darinn su thun
g A feittenns Puskifeh fich noch [inger funer nidgen.
.| Dod) i BVorbeygehn dieg! -~ denn nun
! Sfts uni die Sache felbfe, nicht um die Form §u
! thun ;
' Bielleidht wor’s Life, dic honen Ridytsrinnen
Beym erfrerr Unblick ju gervinnetr, -~
Sur Liebe freplich nicht s allein

Er will aud) nicht gelicht, bedaurt nuy will e
feon

1ud diefes Founte man mit RNedyi ihm nidht pers
fagen,

. Csbe Gbtter! (fangt er froffernd an)
ach ciner Pallas nod) por cuch sureden wagetr,
Syt Fabn s oliein, wag Amor miv gethan
$nd faglich thut, ift mehr als die Geduld ers
tragett,
i @3 ift wag cinen Ctein jum Schreven sroingen
Fanu.
Jhe
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e i, daf Themis, Furs el fie der OQelt
enteilte,

Nody swifchen ihur und mir das Reich der Licke

theilte.

Er, deffen fanfrer Bk, der lauter Unfthuld
log,

Die Hegsenben’vin felbft betrog,

Er (fpradh fie) foll 8 auf fich nehuen,

Den jugendlichen. Tron deg. MAdcHeus 3. bes
sdhmen,

@as, fioly auf feinen Neiz, in wilder Frdlichs
Fei

@er Liebe ladht und Hymens Bande {heut.

Uad ihren Selodon, dem. feine Schichternleit

Mehr {hadlidy. if alg ihre Sprddigkeit,

Shi geb® er SMuth fid) freper auszudricken,

Had feinem Ton Mufif, und Teuer {inen Bliz

Fas

(VAU
Cr jinge fie mit fanfrer Webermacht
S fublend Ders vevgebens su verheclens
Dody bt ex fidh (audh wenn die fhdnfe Nadie
Der Sinnen Frethuwm verenhlicher madht)
€4 a1
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f an Hymens Grengen fich verrathrifch eingufiel:

g len!

;’1 Er foll in eivier jungen Brufi

8 Den fonft fich frdubenden verfdhémten Funidh

: l entfalfen,

Su Hynens Yvm die unbefannte Lufe

Des Mutternahmens ju erhalten.

Ein Suf' jum Prand von ibrem Licbesbund

MNag ihne verwilliot feyn, nur niemals auf den
Mund 5

%Qas weiter gebt, das bleibf, nach unfrer Alten

Gehr [Sblichem Gebraudy, denr symen yorbe:
halten !

o, Gotter, follten wir, in alier Ehrbarkeit,

Gintraditig unfer Amt verwalten;

ud thite Amor nidjt, o welde goldne Jeit!

Dodh, - febet felbft ---  SHier Emmt die Kunds
barkeit

Der Sache meiner Schoam u fratten ---

9Ras miv der Schalf fir Abbrudy thut!

5 SRosur e, wenn fein Peil das jugendliche Blut

Ru Geuer madht, in Fupplevifche Schatten,
Da



e =
e =

i e 41

Da 100 die Rofe yerliebt fich mit der Myrte vers
fehrantt,

Die junge Unfhuld Lok, die an nichts Bi{es
dentt!

Mit weldjen granfanen BVergnigen,

Wenn fie der Arglife fich anr wenigfien verfiehf,

Er uber ihr fein Garn sufommensioht;

Wie er, die Wachiambeit der Kligern ju betvis
gett,

Gidy fielle, al3 lief e fich beficgen,

nd jedenr warnenden BVerdacht

Einfdhlafert oder gar su feinem Freunde madye!

Bie oft er feine Masten taufdyet,

1nd wie geduldig er die Schaferftund® exlaufcher!

it weldpern leif, (nach mebhr als Taufend eix
ner Yacht,

Woriny der {hlaue Gaft Bemerfungen gemadye,

Die thm su {hleditem Rubm gereichen )

Gr die Verfithrungsbunit (*) in cin Softem
gebracht,

€y oem

9 SBahrer Mahme der Owidifdhen Kunft
su lieben.
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Demm wenig’ an Gewifleit gleidion;

Und wie ¢ nun (Shr Shdnen, wifk

S aberireil’ ¢3 nidyt) beynaly urmoglidy ift,

Dem Taufendfunler audzurocidien !

O unfdhuld , holde Schudternbyeit,

Uud- fuffe Sdaant, Befdhuserin der Tugend !

DWo fend ihr hingeflohn, feit Amor unfre Jus
qend

Selehrte, dafir ihr Blodiakeit

Und BVorurtheil und blofe Maskun feyd !

Seitvenr, idy {hrodr’ es bep den Fliffen

Des furchibarn Styp!  bat Hymen nichts s
thun,

A3, gleich detm Gost ded Schlafs, auf feinem
Pfabl su rubn.

Cupido lehrt die jungen Tpmphen Fiffen,

nd lehret fie fo gut, baf mir

Miches, das fie nidyt fehon beffer wiffen,

Bu lepren ubrig i Und nun, verwundess i

s noch, mwenn YWeiber -— mie wir fehen,

Aus TdHchtern diefer At catfichen 2

Wenn Miefialinen und Poppeen--— |

Weys
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Fergeiht, Goteinnen, miv, allein wmein Hovs ift
olf,

1i1d meines Sechmers hat noch Fein Gotf gefiihz
[et!

Dafi ich, wenn Aitror mid) befichlef,

Shin noch dagu die Fackel Dalten foll;

Geftebt, dies ift su viel far cinen Gott von Ehre!

Audh fag’ ich Taus, mofern mit nicht nody heut

Genug gefhicht, und volfe Sidherheif

Fuvs Kunfrige gegeben wird, fo Pebre

Sy meine Gockel une, und Bche fie, und bin

Wit Somen mehr! Sey Hiimen meinefmegern

Wer Schultern hat, die dies erfragen mbgen!

an eine Gruft ves wilden Apennin

SRl i suwiich mich sichu, und ein Gelibde
fehroprets ---

(Beym evfien Teitt vou einem Piaddyens
fuf,

Pen ev it Schnee erblidt --- suvind su
Yebren,

Spricht Bacchus [aut genug, daf man ihn hoz
ver muf ) ~--

1in,
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nd, fag” idy, ein Gelubde {hwbdren,
Der Weiber und des Weins auf ewig gu ents
behren !

Dies war ¢in {hredlicher Entichluf,
Eriviedert [Gchelnd Dromius 3
Dies hiefle Amors Sduld an Seinem Leilbe
raden !

Send unbeforat (verfest der Gott von Lam:
‘ pfacus)

Sch et , wie man ihn fangen muf

@r foll mir bald aus anverm Tone fprechen!

Doy Goft ver Ehen {ies, und unverfehens
: fraf
ey Spdtter Blomus auf, uud bat
i ginfiiges Gebdp: , by Gbtter und Gots
tinnen
S fieng or an, ihrwift, {o gutrie i, e Liegt
Daran fehr wenig, wer in diefer Fehde fieat s
Sy erde niches dabey geilieren nody gewinnen.
3
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S bin demy Homen gut, idh bin audy Ymorny
guts

Gie gebett bepde miv su ladyen

Nind, wie ihr wigt, um friffes Bluf su nas
et

it Eeine Panacee die befire Winkung thut.

it Amornr, wenn ¢ yichtig wire

Daf ihn die Yadyt geboben, hatten it

Gogar verwandt su feyn die Ehre ().

Stuiy, wenn id) wider oder fir

b fevedhen weede, bin ich inner

Freund der Perfon, der Sadie Feind,

wad I mein @pott ifi herslich gut gementit,

Sehy fehe, daf dag Frauengimmer,

Das gegent ihn mit Hynien fich vereint,

Aus Sittfambeit nicht alles fagen wollte

und Sciwager Hymen hat, vor Eifer wie ¢3
fcheint,

@Das befie, was er fagen follte,

Werz

) Dentt dent Montug wird von einigen My-
thologen die Vacht (die SRutter {o vieler
©oster nach dem Sefiodus) sur Muster ge-
geben.
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Wergeffest. - Oder ifis. viellvicht MdE ahudenss
werth,
oie mit uns Gottern felbft der Fleine Schalt vers
fafut? )

% fage nidht, toer Leda’s Scjroan gemefett,
ity wer Ulbnrenen: eine Nac)t
Drey Sommertage lang gemadyts
Die Dichter geben nur ju viel davow ju Tefer,
und unfer Nuhne gewinnt nidt fonderlich dabey.
Senbdeffen gilt der Woriourf freplich -— allen,
Die Hand aufs Hers, und ohne Gleifnerey !
oQer unter uns ift nie in Amors New gefallen?
gird nidyt der Vefta felbfE ein Bupler vorge:
vitckf,
Den wedey Frou nodh Jungfran germ gefies }
het ()2
Daff juft Silens Graufdhimmel drein gebrabef,
oGar fehr viel Glack fir fies allein o3 glickt
Richt immer 05 5, und hatt’ er nidi gebvdbhes,
oRer fagt ung, hatte man den Bubler fortges
{hicke?,
S

(™) Vriavus . ven Fefi-Calender D8 Obidius.
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o fovidht die bfe YWelt! Man Dot it immer
Jeugen

Bon feinem Widerfand , und eine eing’ge Nacht

$at grofe Sugenden unt ihren Rubm gebracht.

SMau darf Dianesr nur von ihrem Wagen fieigen

1ud fidy dem {dhlummerader Endpimion nahers
febn,

@ie darf Caug Neugier) nur auf ihu Herab fid
beuger,

@o 1jt o8 fchon i fie gefdhehn !

Eie hat mdhts mebr im Wabhn der Leute U beps
lieren.

100 follfe gar ihr Mund dew feinigen berushren,

©o nennt, vevlaft euch drauf, Ddie Yelt e3 ¢is
nent Stuf

Nud wel thr dany, wentt ein Ovidiug

e Cinfall hot das Mabrhen fu brodieven !

aRiv wiffen inggefamt, wie weife Pallag ift;

1nd dennod) i{helt man von einens feinen Snaz

bCll,
(Mit Drachenfufien iwar) den fie aus einem
Swift

mit
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WTit Winlcibeen () foll aufgelefen habeu.
Snan foricht nicht gerne lauk daport s
Gie waud fidh, fagt man, o83 vochy biee ift
Brichthon!
Gein Dafeyns, den idh, fest bie Sache
Sus flave.  Hatie wie fie fpridt)
Das Eleine gRittelding vot Feuergott und Derache
Soeitr Necht an ihre Mutierpficht ¢
qRas braudite fie in ihrem cignens Tempel
Den Fuudling U ersiehn 2 Man flielt boch gerst
venn Schyeint
oRiewohl Saturnicns Epempel
16 frenlich Lebre; daf gegen Amors &ift
Die firengfte Sittaumteit nod) unzulanglidy it
,/Sie folite fidy mit Ganymeden,
er fo verhaft ibe it vergebn 2 4 -
Gut, went uns nidt vic Danaen tird Leden
Rur Rache veigten ! - Srar bat nigmand v/
aefehn,
Aind “feis fhiocigts alicin die YDande veben!
08

(*) Yulcan, Anipiclung auf die Fabel vom

Hripcung desd sEridythoniug.
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D68 Himumels Ehronif iff ein wenig drgenlic).

Geiiug davon ! — doch, daf die Danien mich

. Tt etwan fire parehenifch halten,

J Wer weif die Kursweil nidit, die Aror tiglich
fich

it ung, uns SWannern, madht? Die Lomifchen
Geftalten,

TWovein ok, 1O UND wann und wie ¢§ ihm ges
fallt,

1ng iberfest? TBie Elein von ung die Welt

U feinetwilfen denfts und, mwenn fie uns pegs
adtet,

Wie Recht fie hat?— Der Reiegsgott, ( foricht
man) if

Dot Gott nicht meby, der Krieg fitr Lufifpiel
adjtet,

2er Hunger, DurfE, und Schinters, und Wuts

e nur yerachtef,

nd dent, wenn fidh fein Yug’ auf eine Stunde
fehliefit,

Der havte Grund ein Sdwanenioger iff.

Ginp Weichling, der an Benus Bufen {humachte,

o R
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St er! Gin Atys, cin Dathyll,

Doy Gragien und Liebesgotrern

Euhwobuet von den Domnerivetterts

Qe wilven Sclacht,  gepflest auf Rofenblats
tern !

1ind raft or auch fich einmal auf, und will

Cepn was er war in Hefrors Heldentagen,

o fithle ev bald die Sehuen ihnr verfagen !

Apollo {elbjt, Der Got der {honen Schvdrs
merey,

Der Schrodumerey , die jere Thaten jeuget,

Auf deren Stufen man jum Sis der Gotter

i ’ feeiget,

St nicht Avollo mehr.  Die Jeiten find vorbey,

Da {ein Gefdhafte war, die Wilden

Am Rhodoye *) 3u Menfchen umsubilten;

Da Lowen fith, wenn feine Loyer Flang,

Entyuct su feinen Fuffen fhmiegten,

Da Gteine, wie befeelt von feinem auberges
fang,

Sidy tangend i einander fugten,

Und
) Die Thragier
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Und durd) der Didhetunft fHffer Swang

Deutalions Gefdylecht aug Waldeyn fith entz
fernte,

Gefellig roard und Gotter chren lepnte (G224

Cntgoteert fHleidht im Hain, am Nofenbad),

Der Mufengoit der Schafevinnen nad) 5

Der von den Sphaven fang, befingt i3t junge
Dufen,

Gingt von des Kuffes Wunbderbraft,

und ihrem Fabrer gleich beraufchon feine Hiufen

Mit Amorn fidy in frifhom Rebenfoft.

@o_Fonnt’ idy, liche Horrn und Briider,
Das ganse Gotterdior durdhgehn ;
Alleist o8 mochte leicht Satyren abnlich feb,
Uud diefe waven mir, ibr wift o8, fefs ur
wiber.
D' 1
(*) %as die alten Didjter von dem Grpheus,
Linug - und Amphion- ersdhlen, roird hier
et Apoilo sugefchrieben, weldher Bager der
beyden erfien, wd  ber Lehrmeiffer aller
drepet mar,




Sy bin gemif fein Rigovifrs

Subdeffen ged® ich su bedenfen,

b Untors Luft su lofen Ranken

Nicht diefes Nebels Tricbrad ift 2

Rom Unfug, den ot hiew ins Hintmel

Rerurfacht, madyet {elbft den Schlufy

oie piel vomr fdhndden Feltgetummiel

Auf feine Rechuung Formmen muf.

@3 ware viel davon su fyrechen,

Dodh {hroeigen hat, twie redent, feitie Beif.

Gupive’s Hngebundenheit

Bleibt immerfort ein Polizengebrechett.

onan muf ibm Einhalt thun! Dod) wie? Dies,
toie mich deucht,

ot wberhaupt, in allen Sacen,

o3 man verbefern will, nicht it

Swan fant o bald aus ibel avger madjen !

Bedentet alfo wohl, ihr Gotter, mas iy thut!

Ginn Sluf ift immer [eicht ju faffen,

Sumal um Tafelieit; allein fidy renen laffen

aBas mait gethanr, fieht Gottern gar nichf gut!

(S1)
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€0 forady der alte Gott det Spiteey,
Der im Befige war die andery feclgen Gotter
Wb alf e Thun su hdhnen und su {hmdbn.
Hud weil e keicheer way, b feifwirts angus
fehs
Und frumne su fonn, als i su widerlegen ;
©o thaten audy die Damen, die’ o8 traf,
Was fie in folden Fillen plegen.
Die eine fellte fich, als Eunte fie dem Sdlaf
Rt widerfiebn, und (Glop die Jugenlieder.
Unaditfane gaft die andre hin und wicder,
Spiclt mit den Fingerdhen an ihrer {BSnen
Hand,
Befviesels fich, bevichtiget ein Band
An ihrem Lok, und Lifert Kleinigheiters
Der Wachbarin, u beyden Seiten,
Mit siven Eenfe ing Ohr, als ob fte viel bes
X denferr.
Die Facher: raufthen auf und 3,
Sury, Feine thut als ob fie Ohren Habe.
ng fdjeint died micht der Damen Heinfte Gabe;
Wir winfehen ihnen Gk dagu !
D3 Auch
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Audhy Vater Jevs [aft, obue fidh u yul

pett,

Die Danaen fids ju Gemithe fuhren.

1nd Miavs (o lang der Panegnricus

Shim um die Obren fauft) {derst adytlos mit
Auroren,

Tragt, ob ihe Ulter woch die Schlafiucht nidse
perlohren,

ud fragt fich on su ihrem Sefalus.

Der Wiufengott allein — (ntan weif wie

leicit die Galle

Der Didyter {hwillt) — fahre sirnend auf und
frabt,

s ob die Nomphenouth ipn pioglich nberfalle.

a8ie, yuft er, wenn vielleicht cin Keimer fich
pergeht,

Die Leper soingt dent Liebeggott su frohuern,

it Paphos den Parnaf§ vertaufeht

Und, ftatt der Flarén Hippofrenen;

G Wein von Veaune fich beraufdhts 3

Goll
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@oll 5 der Mufen Kunft, ol Phdbus ea ents
' gelfen 2

DBeken ich i su jedem Didyterling 2

fnd ol mon midh fur nors Sinden fchel~

ens.

Seohl weislich fogt Efop @ Das {hlimmfe
Ding

Ju Ddiefer befren Selt fey eines Navven Juns
ge! —

Halt; licber Sohn! — vuft o008 vom Thron
hut 3u s
Befanf'ge dich und fehone deiner Lunge.
DMan Feunt ven Momus ja! Sen rubig, guter
' Sunge!
Sy ! bringt {o wenig fdhon dich um die Seelens
!
DemerkE du nidt, wie unfre frommen Damen
Des Spotters Neckereyn o rubig auf fich nah:
men ?
Sy felber, wie du fiebfe, idy thu
D4 Alg
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S Fable ich nidhts, wenn er von hinten su

Miv eing verfent. Mit Leufen feines gleichent,

Giebt fich fein Kluger abs man fucht ihm quss
suteichen 5

1 Und Esmmt ex deunoch ung mit feiner Prithe ‘

j bey,

i ABas hilft ein Fudifihes Gefchren 2

Das flugfte ift, i) {hweigend twegiufchleis

hen,
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SR il s Rosbedbtbedtidodiadodt
Der
vevElagte AUmor,

Vievtes Bud.

@ic ®otter fchickten nut, bey mwohlver{dslofittett
Thuren,

srit hohem Eenft fidy an, in Sachen ju votivens

A5 eitr entfesliches Getds’ im Borgemadh

Das weitere Verfahren unterhrach.

Man frust und laufchet nach dem Orte

Woher e3 Eommt; firacs Fooret die goldne
Pforte,

Die Flugel raufden auf, und Siehe! Paar an
Paay

Sdleicht, Teis und fhneckenhaft, gans Paphos
und Eyfhere

um Sael hinein; — Der Scyerse Ieicfe
Sdyaar

Qs it
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snit finfrerns Blick und ungefanmien Haax,
Die Gragien in lange Traucrfidre
i TBie Klageneiber eingehull,
; (Drey. adhte heilige Yritufden!):
Die Lichespdtterdhen , vermumint in Searas
i minfdhen,
oMit einem LBorf, der gange 3ug cin Bild
Des Lufifpicls, wo man weint. —  Die crnfien
£ber 2 Alten 2
1 Des Himmels Datten Ml die ridhterlichen
' Salten
uf ihrer Stivn’ in Dronung su erhalten.
2Bas wird daraus noch werden, dadhien fie ;
Bermuthlich hoft der Sdale, der felber ju ers
feheinen
Sid nidit getrant, ourch diefes Poffenfiel
Die Strafe voit fich absuleinen.

P——

Mllein fie {hoffen weit vom Riel.
Deny wabrend daf ju benden Seiten
Dl Caravan’ im Saal fich aussubreiten
Be:
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Befdaftigt war, wer, wevnt ihr, {Hlof den
Bug?
Kein Wunder, wenn DasHevs den guten Gottern
fehlug !
Cupivo mar o8 felbfe! — und ol {o gang Cue
$idy,

(s weder Raphael nod) Guido,

Wienohl des Gotfed voll, ibn jemals darges
feellts

o fhon, af BVater Jevs far Ganymed ihn
halt;

Daf Sunons grofies Aug nod) cing o feurig
fbielte,

b Sutter Cpbele, indem fie foufsend {idy

Erinnerte, wie fehr ihm Atys. olich,

Ruim gwentenmal des Lieblings Wunde fithlie:

IMit Einem Wort, o fhon, daf Muleiber

Gich nidht Goreden Famnr, vou cinem Sobiy
toie det,

Papa 3u feyn, die Stirne fich befithlte,

1ud bald mach Mars, bald nach Loden fehiclte.

@o, Amor, fchroebteft du daber,

11m§
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0 Deinenr Geinders fiel dey AMuth beynr crfien
Blise.

Solbit Homen fotivt {hon Feine Galle mehr,

1nd {hmiegt verwivet fich an Vulan juriche.

Miinerva nur blieh unev{dhittert fehu,

1Und macdpte Min’ ihr Lied wvon vornen Al
fanger,

Mlein Sevs [aGt o8 nidht gefchehin.

Er nimmt s Wort, ndenr mit feusrfarbon
SGangen

Und Halbgefchlofnen YAugenlicd,

IWie cimer, der evtappt fich fivht,

Der Lichesgott fich vor demr Throne bicef.

Dem Nyupfchen gleidy, bas feine Grudytbarfeit

Sum Protokolle su gefichn fidy heut,

Allein, vom Yugenfdhein georicket,

Sie {hweigend farfer cingefionts

sie fie, i fidy bineingebifet,

Gin {hdjtern Mittelding von Weib und M-
dien febt,

10 Cunferm BlicE dent hpfand su entroenbden

Der das vesvatherifhe Blut
She
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Shy i die Wangen pumpt) mit ihren eydes

Hinden,

Was Benus ju Flovens mit einent Hiundchs,
thut.

So frund der lofe Gaft, den Hendplerblief jur
Erde

Geheftet, da, mif juchtiger Gebehroes

s Water Jevs beginnt: Mein trauter Enfels
fobu,

€5 thut miv Leid; ollein fobr grofe Klagen

@ind gegen dich den Gittern yorgetragen.

Sowmm, hustig! — Donn die Tefel ruft uns
fehon —

2308 hait du uns sur Gegenmwehr ju fagen?

DBrings i beliebter Kurge vor!

Jdts, Teider! nicis; evmicdert Cypripot.
Auch Fomne idy niche, . wiit lofoen Rednesftreichen
€ mildes Urtheil 3u erfibleichen.

Sty alluwaly ift was die Sdmahfudt fpridyt;
100 1ol ich Liugnen, fordnge nicht
g
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: 1 ous oforn ugen mir die Wabhrheit ing G

a, Goter, idy Gefont® und [ugne nicht s
Das {hlimmfte was Goid uns angedidjict;

Sift fehlimmer nicht ol8 was wiv angerichtet,
ey und nicin Hofgefind.  Wem ift ¢3 unbes
it ¢ Fantit ?

Gefeoblen ward durdh uns aus Griedjenland
Der La0a Tochterdjen.  Wir hesten am Sfaz

mader
I e Nichts und wieder Wichts die Helden ar
einander ;

SR frecktens Sslion in Brand ;
oRir trugen Hols su Didong Scheiterhanffou.
930 Girfien ficdy mit Biwgerhaaren raufen;
oQo cin Eroberer in durdgefhodrmeer Madyt
! Die {honfte Konigsfads gum  jwenten Troja
1 madyt,
y 1int einen Suff von Thais ju evfauffons
‘ it Ginem TWorf, wo cine Birtberey
SBeriibt wird, fend gewif da find wir audy das
& - bey.
Durd
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Durdh ten alg uns ward — Jentand einft jums
Tarven,

3um Vo, sum Shwan, ju allem was ihe
wollt ?

1nd wird nidht, une der Hiinne Solb,

Der Ieife taghish uoch sume Narren ?

Was, braucht es Klagen und BVerhor 2

Sier fieh i, Gotter, und befenne,

Befenne was man micy befchuldigt, und nods

niehr.
Berdiew iy nody, daf man midy widerfpeniiig
nentie 2

ket Cowte Pallad weishich furady)
Der Sunde folgt die Strafe billig nach.
Berbannet will die weife Frau midy fehen;
BVerbannen will ich mich! Fhe Wille foll ges
{celen.
3B 1616ft —  erfiaret cuch die Mih
Em Ureheil wider midy 3y {recien —
ey felbfE will euch an Anrorn rachen.
Sommt, mieine Grasien, Fomme, Briderdhen,
wir gshr!
Sie
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Gie follen’s fo! Kowut, gute Snaben !
Die folien {harfe Augen haben
Die hier ung jemals wiederfehts

Kot ift Das feste TBort dem {diSuen SNund i

enitfalien,
©o lebt Cotherens {ofe Edyaar
Gidy in die Luft; vic Sraucrmdntel fallew,
i fdhonen Locken fliefe der Charitinmen Haak,
1ud um die ruaden Huften wallen
Gewdnder , rofenfard, wie Teichte Wolfen her.
Gic siehn in Heblichens Gewimmiel,
S0t Fephyr Hoh gesrage durdy den Hiny
mel,
bt feits veines Blau

b wo fie flieb, iy

i duftrent freudenlooremy Grau.

Dpdy, o) fie fich den Augen gong enttioaett

Qerbridyt Cupido feinen Boger,

ogoivit ihi Hevab, und vufi den Gottern jus

@ehabt cudy wohl, i winfden cudy Lers
guiigen !

9 Hmorys Tolls gerif nicht Liegen,

Mentt
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seunt fiederhine nicht unbegrenste Rujy -

o Himmel wiegt.  Nur wihnet nigt, Gite

tinnen,

Daf, was ev thut, ev bIof sur Hilfee thu.
Sy hoft vietivicht dabey nodj su gerinney,
Seil doch mein Braderchen von linfer Hand cudh

4 Ll\‘lbf/ ‘
Der, wie man fagk, euch frolien Sultaninnen
Oft it geheimy die lange Jeit bertreibf.
Dodh, dhm das Reieh su wbergeben,
Das i verlaffen witf, verbent
Die Ehre miv und {elbf die Sitelichisit s
Wir werden ihn der Arbeit uberheben,

©o forad) der Gote, und Syl und vers
fchwand.
Die bimmlifhe Synode frand
€in roenig dummer da, 03 Mandjes $or Doy
Haud
Dei andern merfen laffon wolite,
Man that fein moglidfics um Gutes Muths ju
fepn. -
€ Do,
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Dody, wes man Fanr, und was man Eounen
{ollse

Krife, wie iby wift, nidye immer tberein.

Gdyon bey der Tafel {hleicht die Langemeil fich
eitt,

@0 fehr die Gotter fich um it 3u haben qualem.

Man merft, es gehe nicht, und fucht s ju vey- ‘
heelens |

Bergebens ! denw, beym Styy, der befie Gottors |
it

Sft Waffer nur, mwo Antors Shhmefiern feblen.

an ift und weif nidht was, man ladht yud
fragt marun,

Man ofnet weit e Mund, will veden, und
bleibt feunmm.

‘. Der 30 verlafe den Gotf der Mufen,
i ﬁ Die Munterkeit den Goft des Weins.
} serbut ruft Heben frets: Nodh eins!
Und fehiclt, imdem ev trinft, nadh — Befta’s

e v
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J platten Bufen.
' y 4 Bergebens ftimme der Pieriden Chor

" Der gluhnden Sappho warmfie Oden

(Bwar
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(Bwar efwas {chlafrig) ans man hove mit hals
bewr Ohr,

1nd bleibet fo frofiig als juvor.

Die Danien fisen, wie Pagoden

Sn fieifier Majefiat, nach Junons Beyfpiel, da;

Wad [Gleidhi fich audh von Wiertelfunde

Su Wiertelfund’ cin Wort aus cinem {honen
Munde

So fhuappt dee Dialog beynr evfren Vit und Fa

Gleid) wieder 3u3 Furg, fumfte hier und da

Nicht eine ZBefve nody, {o dadjte man es finde

Der Puls der Schopfung fHill.  Jews, der die

' Sursoeil liebf,

Gand diefe Avt su tafeln feby betrnbt.

Yeod nie roard Hebe. o gefchwinde

Des Dienfis entlaffen. Aber, ach!

Die Langeweile {hleicht den guten Gottern nach,

Wohin fie flichn, bis in die Cabinetdhen,

Big i1 die Lauben vou Schasmin

1ud auf die nun nidht melr wollafPgen Rube
bettchen.

Dent (unfer uns) Dog Tlre-a - téee

€a Ent
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Entfchadigte {che {hlecst die hoffeuden Gotrinmon.

Sie wurden bald ju ihrem Schaden innen,

Daf ohne Grasien nichts woh! vou fiasten gehe.

Bergebens wurde bey Anroren

Die Sommernadt eist wenig lang befielit,

$Bas hilfts, daf fie-den Tag surddehle?

Selbfi fie die Beben und die Sloven

Gebt nun, durd) Amors Fluch, die fhdnfie Nadyt
verlohten.

e fehlhmmernden Endymion

Sann Lunens warnifer Suf nidpt aus der Sehlag
fucht Eiffen,

nd ju Aurorens Rofenfuffen

Petrardyifiert, frof o'Urfees Seladon,

Der meife Sefolus.. Sogar derGott der Gdrfen |

Schleicht von Pomonen fidh. ein wenig fealy das
01,

1ind {hrodre, gerichflich su erhdrten,

Daf cintens Mann wie er durd) alle Sauberen

ot affen Jivsen und Hiedeen,

Ranivien, und andern bofon Feen

Der ganyel Welt o was nodh wie begegnet fom,

D¢
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-Die hintergangenen Gotfintion

Detabuen ymar dabey fich meifterlich 3

Gie {hionen willty suns Veralich,

Hud forachen von der Lufk ver Sinttent

WRie Senons firenafic Sculerinien:

Dody fage mir nuy niemand , daf man fich

Durdy Seenen diefer Avt bey ihnen fehe empfehle.

Natitslich dinkt cin fhones Weilb

Gidh efwas mebr als eine nafre Seeles

Und Metapbyfit ife cin {haaler Seitvertreid

Fue Nympfen, die in Lauben wadjend fhlafer,

1nd fidh gefafit gemadit, anfratt

Dem Gunfiling su verzephn, der nidhts begans
7 gen bat,

S fiar Berbrechen 30 befirafen.

e dear auch ey, {o hatfen diefesnol
Die Gotter l’ciz}c andre XBah!
s Amors Straggeriche o leicht auf fich su nels

me,
3 moglich war; und fratt des Sufands fich su
fdanen,

-3 PIHT
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ozt er fie perdamme, ihn 100 Mt angenehnt,
Dodh ehrenvoll junt wenigfien ju machen.
Diotima’s gepricfenes Syfient )
St wie ihe wiffer, fehy bequent
Ru diefern ek,  Ju was fur fihsnen Sadien
Giebt o3 den Stoff? LWie fein ¢ Flingen muf,
SQenn felbft Priap , dent fouft der Lefie Kuf
Ru leichte Speife war, mit {hodrmenden Ents
stifen
Bon veiner Liche fhwast; fid) fastiget an Blis
cen s
fnd, in demuthiger Diftat;
Bon feinem Gegenfeand, mit cinem groffen Krang
Ron Agnus caftus (**) um die Lenden,
© Pomo:

) Dasieniae, fo Plato in feinent Gafimale
Der Sonhiftin Diotima in den Mund legl,
gemeiniglich - dabher Das Platonifdye *g¢7
nannf.

(%) Wenn man-den Plinius glauben darfy fo
haben die Bldtter diefer Staude cine gewiffe
gihlende Kraft, welde dem Gelubde Der
Seufcheit und Enthaltung befouders gun

fiia
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Pomonen uberseust, cin Bufen, deffen Glong

Dent Sthnee befchame, oy nidit gemadyt, von
Hianden

GedrinePe su feyns und einen Eleimen Mund

Der reizend fpricht und lacht, unt cinen Kufi ju
pfanden

€4 Gy

fiig ift.  Die Athenienfifdhen Danten, weldye
nahrend den Thesmopbhorien (cinent nber
acht Tage daurenden Fefe der Ceres) fich
voi thren SManaern ganslich abfondern mufs
ten, beffreuten the Lager mit Agnus caltus
aus einent Miftrauen gegen fid) {elbft, twels
dhes Crvenn dad faQum aby wave) ihree
Gewtffenbafiigleit melr Ehre madyen wirde,
alg ihrem Tomperament. S, Plin. Hift, Nur,
L. XX1IV. c.9. Dayle hat fich verbunden
geglaubt, die Athentenfifdhen Frauen gegen
viefe Bejchulvigung des Plinius (wie or e
uennt) in feinen Schus ju nehien, und
lian mug gefiehen, dag feine Ypologic niche
fiharffinniger und triftiger Ditte feyn 6N
nen, wenn o inr Falle gerefen wdre, cine
Helobuung von feinen fhonen Clientinnen
su hoffen.  v. Dicion, Hift- ez Crie. 'T.1V,
Are, Thesmophories.
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Sey Hodjucirath, — -, Wer Fann fo. fhsn didh
febn,

(& fahrt Hery Phallus fort su Frahn)

Nud mehr als dich su febn verlangen 2

Die Seele, die dich anfhaut, fireift

Flugs ihren Korper-ab, fo wie verjfingte Schlans
aen

Die alte Haut; nun flicgt fie anf, durdichweift

Sshr newes Element, bie Rofen deiner Wangen

Die Liljen deiner Bruff, vergift

Ocr Sinnen lesten SBun{dh, uud fable, daf wah:
ver. Qiche

@ie Liebe felbft die Hdhfte Wonne ifr. ,,

Died alles, wir geftehn’s, it {hon und qut
sum Sagen 3
Auch fagen ¢ die Gitter oft genug
Den Damen vor.  Tan hivt in dreifig Tagen f
Und Naditen nichts als vies.  Doch diefen hos
: hen Flug
Weoch dreifig Tage aussubalten
Fuble fein Olympier fich fiark genug befielf.
: Ein '
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Ein anbdess i, wenn man dergiidhen wintlid)
: fuple,
Wi einfe Petvady. - Alein bey unforn Falfen
Eutosifierten BVeeliebten mwar gewif
Dies nidht der Tall.  Die guten Goiter hatten
Nidpts. beffeves g0 thun, uud fagten alles died
(Bon Teacht und Mond und tupplerifhen Schats
fen
SHevausdgefobert) blof iz fugom vacui.
Die Damen gabuten traun b nidE mehr dabey
als fie.
(et dafie-errdth fidy ohne Ml
Rie fich bas Lufifpiel enden mute.
Denn, teoh oer ficbenfadjen Seifte
o Sehtice und Eis, die iheen Bufen fhust,
Sann Palias felbff den Iaim, der i nidyts ane
it niigt
LB ahr 5w Fuf su leger und s fhmadten,
TUDE auders als —  qug Hoergensgrund verachs
ten.

Die Tugendhaftefie ADFE gern was wAMES Cire

)
<
!

¥ Als
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28 was wir blof fiir ihre Sugend fublett ¢
Und, ohne weniger der AWeisheit frew su fopm,
Deom rubigften Entfehluf, bes Feuer nie ju
Eihlen
Das cudy vergehee, evgbst fie innerlidy
%n feinem Spiel, on feiner Flamme fich.
YAuch fagt mir docdh, was filr Behagen
Bab> cine Stellung ilir, wobey fie nidhtd ju waz
gel,
udits gy verlichren ficht? Sigy {elbfe nidht fagen
Fann ¢
Dein Sieg ift dein BVerdienfi! dein Gegner war
ein Mann !
Wir unterfichen ung ju fagen
Daf dics fo gar auf Wilver fidh crfirectt;
Had dafi ein Chernb ohue Magen
Had Unterleib, in feinem Federn-Kragent,
Des fromumen Nonudjens Her nicht halb fo aut
eytuget
A Guido’s Amor — war Diuino
Der Abficit nadjy — allein, der, wie ihr wifit

Daru
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Darut Hicht niinder al3 et andrer Amorino
€in el voilzandig Dubden if. (*)

off diefernt o, wer Famn den uberird’fthert

Schvuet

Berargen, wenn fie fich, fobald Cupide’s Fluch

Durdy fehlgefhlagenen Berfuch

Beftattiot i, nady andwer Kursiveil fehnen?

o mandye {hone Sonpmernacdit

Sorbengegahnt! Die nie betrogne Macht

on ihren Neisungen demr Jwoeifel preifigeges
ben !

1nd

) Unfpiclung auf cite Gefanntes Blat yort
Robert Strange nach einers Gemalde des
Guivo Reni. . €3 fielit cinen {hlafendey
nackten halbjahrigen Stuaben yor, neben wels
chent eine junge Nonne mit gefalteten Saans
den ihre Andacht vervichtet, aber in der ThHat
Serfirenungen gu habey {heint.  Statt dey
ynterfcirift, Amaris pamidae hatte fid) dmor
dininus um {0 meh gefchicPe, weil died Bt
der Peudant su cinen, gleichfalls nad) dem

- Guide, you Steange geftochnen Cupido iff.
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Ynd- Rachfude follte nidjt die holoey Bufen bes
ben 2

Der erfie Schafer ware jufe

AWag eine Gottin broudit, wenn fie der Racje

Luft

©idy geben will.  Oft ift dabey noch gu getins
new.

Alleinr auch diefes Trofis enthehren die” Gbttins
neyt.

Der ErdFreis wird von Nnors Tnterdikt

G alizemein wie dep Olymp gevrnckt,

Das cingige, was ihnen ju verfagen

S Amors Madht niche lag, war das Salenf —
3u plagen,

Mot das fehone Vol , umal yom Gbfrers
feand,

3 holenr Grad fidh frefs verfeim befand,

Die unfrepwilligen shympifdien Combaben

ABie follten fie erfaliven haben

Wag Schonen Bnnen, dewen man

BRiffallen hat, und die uns qudlen wollen !

Bum
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Suim Ynglie, Eomumts daliey, wenn wivs curpfins
den follen,
Auf einen Fleinen Vmiand an,
Auf ven die Herzeustoniginnen
@idh, twic o8 ftheint, nidht allenal Gefinties.
Sns Hhr gefagt, idh weid euc ein Avkan
Womit die Gotter fich fo.fefe als. Eifen mach-
fen.
Sbe wanfdht es mitgetheilt? Sohlan !
Vevadhten, Kinderdient, vevadsten,
Dies ift dic gamze Kunft! — Du beteft Chloven
an,
Gin foures Bldhen macht dich fhmachten s
Cin Ladpeln ift genug dems Fevs dich aleich
achten?
Dy arhrer Mann ! e fie dich qualen will,
BlickE du fie ferbend an und Haltf ihr fil2
Yevadhten, Fleiner Ehor, veradsten!
Probatim. eft! “SBow dew remediis
Amorisy glaube mir, bilft Feines fo wie dies !
@ie fiavrt did) an mit Augen vont Wiedufen;
SBerfieinert, dentf fie, werdeft du
g




Sunt eichen dafiehn! —  Aber dy,

Du bift Fein Geck, du haft es #iplex um den Hus
fett,

1nd iffefr, trinfft, und piesf der Rub,

1nd, fratt der Qualerin mwas dummes vorsuei
e,

Gehit du davort ouf ey gefunden Beined.

Das Mittel ift bewabrt, wierwohl nidt alls

gemein ;

€3 modhre bann und wann nidt anzumwenden
fepr. »

Beradyten was i licben mirijen

St oft unmdglich, tmmer fchehy s

Den Suftand nehm iy aus, wovinn das Gotfers

. heer

Durdy Aniovs Bosheit, wie wir wiffen,

Seit Fursem fich befindt,  Demw freplich, der
Tnfrinet

Thut mehr dabey als mandjer Gottin dunkt,

Went
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enn ihre Reigungen uns 208 Gelirn yerpis
chent.
Duvdy ibn fest oft ein Rympfchen in Cutyifon,
St eine Jlia %), iff Venus, uberall
Mit Gragion garniert wud sora merum fal ()
S euern fafcinievten Blicken,
Die, ohne Amors Argelif,
Cin fehr alltaglid) Thievdjen ift.
Obn’ ihn erblicke Adonis in Cptherer
Nur cine Frau jum Seitverfreil,
Db ibn wird Juno jur Megdren,
und Galathee sunr Yufierioeid.
Gic, deren Licblichbeit su byperbolifieren
Die Gotterforadie flbft einf unulinglidy war,

Gind

(*) lia ex Egeria eft, do nomen quodiibet illi,

Horas,

) Xepirwy s, tota merum f{al; ¢in Aus:
drudt deg Lucres, deffen Meberfepung vine
ufgabe fir unfre Sprachrundigen fepn mag.
Die Frangofen braudhen das FWort piquar
in einem Sinne der dem Worte fl in biefer
Stelle entfprics.
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Sind-ist det Gegenfond vou hamifhen Satiy
e,

“mroren wird ihr Refenhaar

Que Laf gelegt, Dianen ihre Lange.

kit unbarmbersiger funfiridyterlidher Strenge .

Wied jeder Neis anatomiers;

b, wie natuslidy iff, verliehrt {

Der Neiz dabey. —  Bey Amors Jauberfackel

onuf mon die Schonbeitfehn ! Der-Ealten Sadels
fudht,

Die Reiy fur Reig gevichtlich unterfucht,

St ebe felbft nicht obue Mackel.

Yeunt, meine Freunde, feiet eudy
Gin wenig an ber Gotter Stelle
Nud fagt miv: iff €in Himinelreih
i} o man efuander qualt, nicht eine takie
\ SHblie?

ﬁ D Amor, Gott derFreuden, fehre tng,
; i‘ (So ruffen heimlidy oft die Gotter uyd. Gothins
wen)

3]
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© Fommef guruck, ihr Charitinnen,

580 hr verhannet feyd, Do vinuen

Kot und Flegeton, da quilen Plaggdttinnen,

A ! ohue euch iff Fein Elofinm,

it fein Dlpmp! —  Allein dies lauf ju rufen,

Berbeut nod) Stolig und falfthe Schaant.

Cie mufiten erft durch alle Stufen

Der Cangemveile gehm. —  Bu weldyen Mikkeln
nahm

SMan nicht die Sufludyt erft? Bald gab dev dicke
Romus,

1ind Bacchus bald ein Greudenfefr, wobey

Sidy niemand freufe; oder Momus

Gin Faveifalifh Allerlen,

D03 defto melr die Logen gahmen machie

e mehr das Paradies und der Berfafier lachte.

Herr Momus war (wie Didyter gerne find)

Fur feines SRiges Brut an Hepden Augen blind;

und forach, ine erfien Sorn, u feinem Freund,
dem Thiers

it Tangem Obe: », Dev Henfer ampfiere

S 2 D¢




5, Die Herrn und Damenr; die nidyt amufictbar
5 find 42

Doy dient® ¢8 ihm gum Trofi, L0f Azor und
Themive

Von Monficur Hiavmontel nicht befre Wi
fung that.

Die Mufen dachten, {o was Vieues

Rie der Diymp nody nie gefehen hat,

uf Wunder thun. - Allein — Apoll versenly’ es

Der guten Evato! — Man fond fie falf tvie
Sdhnee.

Das Thievdyen, ihr Amant, verdient’ ¢4 jioar
nidht beffer s

Dody die Beluftigung der Gotter - Affemblee

Bar, wie-1hr {eht, darum nidhts defro grofies

9Bt ihr was fraurigers, im Himmel, oder
hiet

S dieferr Sammerthal, wo wir (nad) Standss
aebiihr

Mehe oder weniger ) der Langenoeile frobuen,

AlS, unergont, in langen frof’gen Seenen,

@it
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(Mit-Sang. und ohne Sang ) drey Stunden oder
ier
Rumt Reituertreid cinander — anugdhuent
Die Gotter bicltens aud) nicht manchen Abend
aus.
., Biel licer, forachen fie, Dhojabnen wir u
Haug,
;b fdhuciden Bilder aus, und pusen unfre
SPuppent.
Rulest, nachdem man lang quf neue Kurjeil
fan, ‘
sseut die Afironsmie fich an,
Ceitoens o Sterne giebt,  fab man fo {dhone
Grupuen
1 Fein Dollondifch Glag gebuckt.
" Die. Daren-{chigners gans, you SBiffenslff vers
i gkl
Gie guctten Tachte Lang, nnd hoblten fid). ven
. Shnuppent.
Der Wettfireit, wer im fHonfen Nadjfgervand
Doty Sternen Cour ju wadjen fame,

§ 2 Trug
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Frug auc{) das Seitre ben, Daf miak am Welt-
fyfteme
1ad ant Planetentan; o viel Vergnugen fand.
Neehmt nodh dazu, was allen Luftbarfertert f
(Sogar den feprlichon, woju die Gloden Liuz
fen)
U) ¢in — i mennt ihrs 2 — giebt, das fie
piquanter macht,
it Enerm Wort, die Jeit der Mitternad:
So hatte wohl sum Glud der Mondesfinfere
niffen
Nur Amor noch davein fich mifdyen muffen.
i2 YAllein, da diefer fehlt, verlohr dic Warte bald
: Den erfien Reiy — die Michte waven Falt —
Die Damen Fagten nber Fliffe,
1Und Ricenfdhnrers und Dricken auf der Bruft;
{ Man fand, daf man die Wiffensluft
Gemadplicher su fillen fuchen mife.
Rerfuche folgen nun in Boylens leerem Raunt,
SRan wiegt die Luft, jergliedert Sonnenfiralen,
1nd lernt, waruni fie leidyter SBolfen Saum

Mt
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it ficbenfarbgen Lichte mablets
Man wmift den Schall, man sAHIE der Sterme
: Heer,

Die Glocken Scnee, die Tropfen Regen,

Die auf denr Exdfreis und ing Meer

@in Sabr ins andre fallen mogen ;

43as mift und jahlt man nidyt, wen nan mit
feiner Jeit

Mihts ansufangen weip? Alsdann ift eiterfpas
Tung

Werlohrne Reit. . Die Fleinfte Kleinighei

aQird widitig. danir, und ch die Seele Hunger
[eidt,

Richt fic aus Diftelfopfen Nahrung.

Nodh mehr —  Borausgefest, daf euer Twis:
niegife

Die Klugheit hat, nuit Demonfivationen

Und a vk b dig Damen ju verjdhonen —

Wo ift — wenn den Eudymionen

a8as menfdhliches begegnet ift —

Gin Reitvertreib mit dicfem ju vergleichen,

§3 Do
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Qe Piitserchen Yyatur, vie feine Seugen

: fiebt,

et fie den Wangen Rotly, dent Bufen Liljey
aiebt,

His an den Pusti{ch nachsufchleichen 2

Die Schachtelden und Buchschen allzunal

Eing nach dem andern aufjumachen,

Und taufend wunderbare Sadyen

Bovon eudy nie getraumé, aus {hrem Futteral

Hevaussuzichn , fie ju befehen,

1nd wenn ihr nun, von Stk ju Shick

Sie lange anug betafiet und befehen,

Gie in ihr Futteral gurict

Bu legen, und dann juft fo fug davon ju ges
hen,

As ihy gefommen?, — Traun! wir miffen o3
geftehyen,

Dies Spiel it wohl fo qut als cined in der
Welt!

Alleint o fehr 3 unterfalf,

Werliehets dody, wenn ihrs lange fpielet,

paly
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Der Netlheit Reiz, der anfangd es entpfielet.

€in andrer Spas wird auf die Baln gebracht,

Daurt einen Tag und eitte lange Tacht,

Wird ungefhmact, muf eitent Dritfen weiz
dyen;

1ind diefens gehfs, toie allen feines gleicher.

Was mwollen wir 2 Da nichts mehr Lindrung
gal,

Gant man, von Spiel ju Spiel, — sur blinden
Sub berab.

Wergebens ! Amor: fehlt, die Chavitinnen fels
len:

Die blinde Kub fogar wird infrefant durdy
fies

Dodh obue fie? — ich wirde mich empfeblen,

DWer Luft hat, fpicle mit! — BVergebens, qute
Seelen,

Soft ihe BVevguiigen obue fie;

Bergebens {dhwantet ihe von ciner Phantafie

Jur andern: obne fie find Freuden ohne Freude,

€rgont fein Obrenfhnaus und Feine Augens
weide,

S4 Horefdt
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Hereicht Langereil und dummie Apathie

; 1nd Ueberdruf und Spleen und Agripnie, \
,i Dey aller Luft, beymr {dhonfien Sommeriess
’ ter, ; h
) Deym Nebtartifch, bey Tang, Gefang und Shms

fonie,

Sogar im golonen Saal der Gotter.

Die weife Frau versenh® ung, deren Nath
Swar wobl gemepnt, die {dlimme Wirkung

i that;
lt ‘ Yllein, Greund Sofrates {heint wohl gewuft ju “
1 ‘ Haben
! Wie und warum, wenn e die {honen Knaben,
% l S deren Bivkel ev fidy gepne finden lieh,

? Den Leufhen Grazien opfern bief.

| Der Mann that 1was wir-alle follten 4
i\ LBofern wiv weifer werden wollten 3
t ] v fragte die Yatue; fie war fein Genius,
3 Und feine Pythia! dody, wobl gemerbt, e
fragte

Wie




s@ie man, belere su toerdett, fragen mufs (%)
1nd was fie ihm in Antwort fugte,
Bernahm e vecht und gang. — Wt dies oin
Rathfel ift,
Dy [af ¢8 fich vou Eenophon erfliven s
@in jeder Adjter Sofrafift
SGerfreht ung.  Kurs und guf; FrauPallas Ghres
Ehren
1infchavlich ) Datte mobl dic Golgen nidye Hes
dadht,
Da fie den Gittern von Cytheren
@ firenge den Procef gentacht.
Der Spleenr, der nun, feitdent man fie vertries
bet,
Den Gtterhof evfille, der Augen teubes Lidyf,
Die finfire Stirn, das gramliche Geficht,
Das Pnvermpgen was ju leben,
§s Die
() .1, er batte nicht fchon vorher bey fich
ausgemaht, wag fie thme antworten follte,
foudern horte blof auf das was fic thm ant
yoorfeces 1nd dies ift gerade was die wenigs
fien Frager thum,
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Die Tragheit was gu thun — war woch das
fhlimmifte niche.
St erft Oabin mif ung gefomuien
©o nimme das Uebel ju.  Bevs der die Unfers
welf
Negierelt foll, vegierf, fo wie ein SWarfel fallf,
of gutes Glick,” und wlagt die Bifen und die
Srommen.
Sinerva, derent Eenfr die fanften Gragien
©onft unvermertt erheiterten,
Sift vor Dedanteren nidht Linger ausgiufichen.
Der gute Dacchus wird, feit Amor ficdh vers
bannt,
ORif Safyen fiefs besecht gefehen.
Mars tobt und macht den Sabripant.
Die Mufen Fraben uns in rauhen fremden To-
nen
Kamt{hadEifde Gefinge vor,
Eutfagent, mew U feyn, dem Schonen,
ctauben den BVerftand , und augftigen dag Ohr.
%an will fogar  (wir wollen’s Befre hoffen)

Sie
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Sie btten einft in dickem Gerfienfoft

Mit Wodans wilder Braderfchaft

Ang MenfehenSchaveln fich befofen.

Genug, oder Unfing fieg vou Grad ju Grad

foweif,
Daf endlidy Weskulap (dev Gittern und Got:
tinnen

Srih Movaens und um Schlafensseit

Detr Puls befuble) ihe Bluf cin wenig su vers
diitnen,

11ud wiever den Olymyp in aller feiner Sinner

sugnicfung und Gebraudy ju fesen, nothig fand

Auf Amors Ricklehr, vor der Hand,

S wollens Amtsernft angniragen.

,Di¢ Krantheit (fpracy er)’ hat die Rirbeldrufe
fchon

L, Erariffens alles hier ju wagen

35 nichts gemagh.  So {hlimm Cythevens

Gohu
o uch fepts foll, wird ex doch bey unfern Frauetts
it

o Hd
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HHd Hevven ubechaupt ine Hivndien nidhts ver:
{chlimaners,

iHingegen deftorehr an Laune , guten IMuth,

»und felbfe am Hevgen beffer madyen

o 3Bir [eben wieder, fhersen, lachen,

wBervauen, {dlofen fanft yud madjen frifdes
Blut,

Hind werden mehy dabey gewinnen

518 mandyer dengt ,,—  Der Atst hat Recht,

Rief das olympifche Gefchlecht.

Ran hatte Jeit gehabt fich beffer su bejinnen.

Gogar der. Sproden weife Funft

(Wiewohl fie fichs niche merfen lefen)

SWar mive, far Minervens Spleen ju bifen,

1ind fehute heimlich fich nach Amors SWicde
Funft.

Die Sadje gieng im Gotterrathe

Cinbellig durdy. €3 liegt dems ganen Staate

Buyiel daran, fprady evs, daf wir in Einigs
Eeit

fBie Gotfern giemt bevfammen wohuer.

Gtrafs
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Girals fendet man MerFurn mit Propofitionen
Rach Paphos ab.  ian ¢ab fich etwas blof
Dieg ife gewifis  allein die Sehnfucht war iu
grof
1m purdy Hedingungen den Frieden ju erfhel
rent

Scb fage nicht, forady SNomus, daf man ¢
Bermeiden fonnte, juft fo weit surickufehren,
Als man einfi vorwares gieng — wehl Redyt bhas

Gofrates,
&0 arg der Schalf auch ift, Fann man ihn nidys
enthelren —
Dies fag” ich nur: das was wir iso thun
War {dhon gethan, und bhatten wirs benm Alten
Gelaffens Coie ich feets fiur vathlicher gebalten )
So braudyten wir ist wicht su thun
GBas fchon gethan wars nun iff Ymor unfer
Gieger!
Dafar (fpridt Hestulap) find wir wm foviel
fliger,
Bon
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1 Ron Angefehr frand mit gefvisten Ohr

1 a3 Efeldyen daben und ladjte s
f %e? gabut v, fagt ichs nidyt suvot ?
{ Die Welt gebt, wie id) immer dachte,

@o gut fie Fann; — 5,Sie follte beffer fenty;

(Soricht man) dies feblt und das,, — Jch mer?
¢8 auch; allein

Den modht’ id) febn, der eine Defre madyte!

" Rudolffabt,
aedrudtt bey dem Gactor Schirach.
















F
3+
Q
<
.
©
=X
2
@
m -

perflagte Amor
Ge gni ¢

in vier Budhern

bomt

.@errnf~:$gfratb Wieland.

Weimar
bey € € Hofmann, 1 774




	Der verklagte Amor
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 5]
	[Seite 6]

	Der verklagte Amor.
	Erstes Buch.
	[Gedicht]
	Gedicht 4
	Gedicht 5
	Gedicht 6
	Gedicht 7
	Gedicht 8
	Gedicht 9
	Gedicht 10
	Gedicht 11
	Gedicht 12
	Gedicht 13
	Gedicht 14
	Gedicht 15
	Gedicht 16
	Gedicht 17
	Gedicht 18
	Gedicht 19

	Zweytes Buch.
	Gedicht 20
	Gedicht 21
	Gedicht 22
	Gedicht 23
	Gedicht 24
	Gedicht 25
	Gedicht 26
	Gedicht 27
	Gedicht 28
	Gedicht 29
	Gedicht 30
	Gedicht 31
	Gedicht 32
	Gedicht 33
	Gedicht 34
	Gedicht 35
	Gedicht 36

	Drittes Buch.
	Gedicht 37
	Gedicht 38
	Gedicht 39
	Gedicht 40
	Gedicht 41
	Gedicht 42
	Gedicht 43
	Gedicht 44
	Gedicht 45
	Gedicht 46
	Gedicht 47
	Gedicht 48
	Gedicht 49
	Gedicht 50
	Gedicht 51
	Gedicht 52
	Gedicht 53
	Gedicht 54
	Gedicht 55
	Gedicht 56

	Viertes Buch.
	Gedicht 57
	Gedicht 58
	Gedicht 59
	Gedicht 60
	Gedicht 61
	Gedicht 62
	Gedicht 63
	Gedicht 64
	Gedicht 65
	Gedicht 66
	Gedicht 67
	Gedicht 68
	Gedicht 69
	Gedicht 70
	Gedicht 71
	Gedicht 72
	Gedicht 73
	Gedicht 74
	Gedicht 75
	Gedicht 76
	Gedicht 77
	Gedicht 78
	Gedicht 79
	Gedicht 80
	Gedicht 81
	Gedicht 82
	Gedicht 83
	Gedicht 84
	Gedicht 85
	Gedicht 86
	Gedicht 87
	Gedicht 88
	Gedicht 89
	Gedicht 90
	Gedicht 91
	Gedicht 92
	Gedicht 93
	Gedicht 94
	[Leerseite]
	[Leerseite]


	Rückdeckel
	[Seite 101]
	[Seite 102]
	[Colorchecker]



